
Betreuter Taubenschlag auf dem 
Parkhaus des Herold-Centers zwecks 

Bestandsregulierung 
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Ausgangssituation: 
 
• Im Umfeld des Herold-Centers leben ca. 180-200 Stadttauben 
• Es handelt sich um verwilderte Haustiere, deren Besitzer nicht mehr 

feststellbar sind 
• Seit Jahren gehen Beschwerden beim Ordnungsamt ein:  

- Verkotung von Tiefgarage, überdachten Fahrradstellplätzen, Balkonen  
- Hungerkot durch Müllfressen 
- Belästigung durch Betteln, Gurren, Federn 
- unerträglicher Anblick von amputierten Taubenfüßen 
- herumliegende aus Haß getötete Tauben 
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Bisherige Maßnahmen: 
 

• Den Kot-Bereichen ausweichen 
 

• Anbringung von Stacheln und Netzen 
 

• Betreuung durch ehrenamtliche Tierschützer/Innen: 
- Austausch der Taubeneier gegen Kunsteier bzw. Entnahme 
- Ablenkungsfütterung 
- Tierärztliche Versorgung 
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Ungelöste Probleme: 
 
• Unzugängliche Nester verhindern Bestandsreduzierung 
• „Heimatlose“ Stadttauben suchen sich Nistplätze in der Tiefgarage,  

 im Parkhaus, unter Fahrradüberdachungen und auf Balkonen 
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Erfolgreiche Maßnahmen aus anderen Städten: 
 
• Errichtung von betreuten Taubenschlägen (Augsburger 

Modell)  
 

 wurde aufgrund seines Erfolges von über 60 Städten 
bereits kopiert, derzeit verhandelt z.B. Hamburg  
bereits seinen sechsten Schlag, vier sind im Betrieb. 
 

In einem betreuten Taubenschlag nisten Tauben als Gruppe 
nebeneinander in erreichbaren Nischen. Die Eier werden 
im Sinne eines Stadttaubenmanagements gegen Kunsteier 
ausgetauscht. Über Einfluglöcher können sie zu Rundflügen 
starten. 
Im Schlag wird gefüttert und somit fällt dort auch 80% des 
Kotes an. Die Tauben können bei Bedarf dort tierärztlich 
versorgt und von Schnüren befreit werden. Wasser wird  
ebenfalls in Tränken zur Verfügung gestellt. Der Schlag 
muss regelmäßig gereinigt werden.   
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Wie könnte ein betreuter Taubenschlag in Norderstedt aussehen? 
 
• Die Verwaltung des Herold-Centers hat der Stadt einen Standort auf dem Oberdeck 

des Parkhauses angeboten. 
• Die Tierschutzorganisation Gandolfs Taubenfreunde haben die fachliche Betreuung  

angeboten. 
• Das Tierheim Westerwohld aus Henstedt-Ulzburg ist gegen Unkostenerstattung und 

vertragliche Absicherung bereit, die Betreuungsorganisation zu übernehmen. 
6 



Was würde ein Taubenschlag kosten? 
 
Die Bruttobaukosten für den Container werden auf 32.000,- € geschätzt (14.000,- € 
Container, 7.000,- € Unterkonstruktion, ggf. Photovoltaik-Anlage 7.500,- und 
Kranaufstellung 3.500,-) zzgl. Montage sowie Unterhaltskosten von 9.500,-€ pro 
Jahr. 
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Was sind die Vorteile? 
 
• Bestandskontrolle durch Eierentnahme. 

 
• Verhinderung der Verkotung von Tiefgaragen etc., da er Niststandorte 

bietet. 
 

• Verhinderung der Verkotung von Cafés und Schulhöfen, da zu 80% am 
Futterplatz gekotet wird. Gefüttert wird im Taubenschlag. 
 

• Verhinderung von Müllfressen und Hungerkot. 
 

• Verhinderung von Krankheiten durch Versorgung und tierärztliche 
Betreuung. 
 

• Verhinderung von amputierten Füßen durch menschliche Betreuer. 
 

• Verhinderung von Betteln auf Café-Tischen und in Fußgängerzonen. 
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Getreu dem Motto des Augsburger Modells: 
 

Ein Taubenschlag löst alle Probleme auf einen Schlag. 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit. 
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